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Vernehmlassung zur Vereinbarung mit Quebec über die gegenseitige Anerkennung 
von Berufsqualifikationen und fünf Absprachen über die gegenseitige Anerkennung 
von Berufsqualifikationen 

Sehr geehrter Herr Bundesrat 

Wir danken Ihnen für die Möglichkeit, zur Vereinbarung mit Quebec über die gegenseitige 
Anerkennung von Berufsqualifikationen und fünf Absprachen über die gegenseitige 
Anerkennung von Berufsqualifikationen Stellung zu nehmen. 

Wir sind uns der Bedeutung der Anerkennung von ausländischen Berufsqualifikationen im 
Kontext der zunehmenden grenzüberschreitenden Wirtschaftsintegration bewusst. Wir 
begrüssen die Erleichterung der Berufsausübung in bildungssystemisch vergleichbaren Ländern 
sowie die Förderung der Mobilität qualifizierter Fachkräfte. Einzelpersonen und Unternehmen 
sind darauf angewiesen, dass berufliche Qualifikationen für die Arbeitstätigkeit und 
Weiterbildung anerkannt werden. 

Die Erweiterung der bilateralen Abkommen auf Länder mit vergleichbaren Bildungssystemen 
entspricht der internationalen Strategie der Schweiz im Bereich Bildung, Forschung und 
Innovation von 2018. Aufgrund der französischen Sprache, der ähnlichen Bevölkerungsgrösse 
und der vergleichbaren wirtschaftlichen Strukturen ist Quebec ein idealer Partner, um ein erstes 
Abkommen ausserhalb der EU-Mitgliedsländer abzuschliessen. 

Wir heissen die bilaterale Vereinbarung mit Quebec gut. Sie entwickelt die erleichterte und 
bewährte Anerkennungspraxis effizient weiter und schafft mit der Sicherstellung des 
einheitlichen Zugangs zum Arbeitsmarkt einen klaren Mehrwert. Die Vereinbarung ist 
konsequenterweise auf die Anerkennung von Berufsqualifikationen beschränkt und regelt keine 
migrationsrechtlichen Aspekte.  
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Die in den Absprachen über die gegenseitige Anerkennung von Berufsqualifikationen für die 
Berufe Hebamme, Radiologiefachfrau/-fachmann, Sozialarbeiterin/Sozialarbeiter, 
Dentalhygienikerin/ Dentalhygieniker und Zahntechnikerin/Zahntechniker verankerten 
Bestimmungen erachten wir als sinnvoll, ebenso die Ausgleichsmassnahmen. 

Mit freundlichen Grüssen 

IM NAMEN DES REGIERUNGSRATES 

sig. sig. 
Dr. Remo Ankli Andreas Eng 
Landammann Staatsschreiber 


